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Feuerwehr »rettet« Pferd aus Graben 
Diesma.l war es eine Einsatzübung der Feuerwehr 
Reinbek- »Mein Pferd ist in 
einen Graben gerutscht, Ver-
kehrsunfall mit einem PKW mit 
Pferdeanhänger, Rind ist in die 
Güllegrube gefallen.« Anrufe mit 
Unfällen dieser Art gehen wohl na-
hezu täglich bei den Leitstellen der 
Feuerwehren in Deutschland ein. 
Die Zahl der Rettungseinsätze für 
große Tiere, die in eine Notlage 
geraten sind, nähme kontinuierlich 
zu. Tierbesitzer riefen in diesen 
Fällen die Feuerwehr. Die Mehr-
heit der Einsatzkräfte sei jedoch 
nicht auf die speziellen Anforde-
rungen und Risiken von Groß-
tierrettungseinsätzen vorbereitet. 
Immer mehr Retter entscheiden 
sich, ihre Einsatzkräfte dafür schu-
len zu lassen. »Es ist uns wichtig 
gut vorbereitet zu sein«, sagt Lars 
Kaiser, stellvertretender Wehrfüh-
rer in Schönningstedt. . . . 

So auch Mitte Juni in Reinbek. 
40 Rettungskräfte der Feuer-
wehren in Reinbek trainierten 
unter der Anleitung von Michael 
Böhler auf Hof Dusenschön die 
sichere und tierschonende Rettung 
von Pferden, Rindern, Eseln und 
anderen großen Tieren. Böhler 
ist Großtierrettungstrainer und 
brachte seinen Rettungsdummy, 
das Pferd »Hope« mit. 

Zum Start gab es Informa-
tionen zur Einsatzsituation sowie 
zur korrekten Einschätzung des 
Verhaltens von Menschen und 
Tieren unter Stress. So wurde 
auch trainiert, wie die Rettungs-
kräfte reagieren sollen, wenn der 
Tierbesitzer unkontrolliert in die 
Rettungssituation stürzt. -

Nach der Theorie ging es raus .. 

,}8'1;/c~; -,· -l,i~" .. : . 
:~ . /: : . . ·~-;, 
r : f.!, " ;:.TTf.. . ., • i 

• ' 'i ~, • ,,·t -•• '~llEl\' ": -·M ;, ,.,:: 1 • ' 
;• t' '~ ' 1 ' . "' ,, .., ~ 1 

.... ·, ~ - - --. . j •• - ;; 
_.· . ' ~l'<' 
• "I ' / .,, J . ' ... 

•.~ . 

~ ...,.,. • :_••~•-~•")·-~1. • ~jl <~ \ . _ -~ .. 1aw:·-1tll:,1--·,· ,), · \· ·- .C.l.~>.:~'1• 

Die Retter übten mit dem Pferdedummy auch die Bergung an einer Bö-
schung 
ins Gelände, um das Erlernte _ 
Wissen bei verschiedenen Ein-
satzszenarien zu üben. Für den 
Praxisteil des Trainings der tech-
nischen Großtierrettung wurde 
ein Gelände ausgewählt, das für 
die Teilnehmenden realistische 
Herausforderungen bereithielt. 
»Ideal sind Hänge und Gräben, 
Wasserläufe, Morast, Unterholz 
oder dichter Baumbestand«, weiß 
Michael Böhler aus Erfahrung vie-
ler Trainings. »Je realistischer das 
Umfeld ist, desto realistischer kann 
auch die Einsatzübung sein.« 

Die Stute »Hope• wiegt circa 
200 kg und hat be_weglich~ Gelen-
ke wie das lebendige Vorbild. Ihr 

großer Vorteil: Sie lässt alle Übun-
gen und Fehler, die beim Training 
gemacht werden dürfen, geduldig 
über sich ergehen. Dabei kommen 
auch die Spezialwerkzeuge zum 
Einsatz. Geübt wurden verschie-
dene praxisnahe Situationen wie 
die Rettung aus einem Graben, die 
Rettung aus einem verunfallten 
Transporter und ebe~so eine Ret' 
tung mittels Hebegeschirr unter 
Einsatz eines Krans. »90 Prozent 
aller Rettungen lassen sich mit 
reiner Muskelkraft bewältigen«, 
sagt jedoch Michael Böhler. 

.- · lmke Kuhlmann 

panorama 
Richtig Erste Hilfe 
leisten am Kind 
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DRK Ortsuerein Wohltorf bietet Kursus für 
Eltern und Großeltern an 
Wohltorf - Der Ortsverein des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) in Wohltorf lädt ein zu emelf! be-
sonderen Erste-Hilfe-Kursus. Das Angebot richt_et 
sich an Eltern und Großeltern, die lernen, w,e s,e 
erste Hilfe bei Kindern richtig leisten können .. . 

»Der Kurs findet statt am Sonnabend, 8. Juli m 
der Zeit von 9 bis 13 Uhr in den Räumen der of-
fenen Ganztagsschule Wohltorf, Alter Knick 22«, 
so Hans-Herrmann Benn, Vorsitzender des DRK 
Wohltorf. Die Teilnahme kostet 30 Euro, An-
meldeschluss ist Montag, 3. Juli. Anmeldungen 
bitte bei Hans-Herrmann Benn (l) 04104-2948 
oder per eMail an drk-ov-w?hltorf@t-online.de. 
Allgemeine Infos zum DRK m Wohltorf und den 
Angeboten gibt es unter www.drk-wohltorf.de 

FRAU &BERUF 

Wege finden 

_ Stephanie R.utke 

Reinbek- Planen Sie als Frau eine berufliche 
Neuorientierung oder die Rückkehr in den Beruf? 
Heben Sie Konflikte am Arbeitsplatz? Am 11. 
Juli, 9 bis 15 Uhr, bietet lnke Stäcker von FRA_~ & 
BERUF Stormarn persönliche Beratungsgespra-
che im Rathaus Reinbek an. Terminvereinbarung 
und weitere Infos unter 045318884897, E-Mail 
info@fub-stormarn.de 

Hypnosepraxis 
am Sachsenwald 

Endlich Nichtraucher"in werden 
Ohne Entzugserscheinungen 

Ohne Gewichtzunahme 
Ohne Angst, zu scheitern 

Wenn das Ihr Wunsch ist, ~ · '. r' r• 
rufen Sie mich an. Ver- _ , .1 

trauen Sie auf die Kraft lh- ~·· .. - ., res Unbewussten und die · 
Unterstützung therapeu- / · · / 
tischer Hypnose. Freuen · · · 
Sie sich auf Ihre neu gewonnene Freiheit und 
Unabhängigkeit vom Nikotin. Der beste Zeit-
punkt ist jetzt. 0 

• 

Mein Name ist Richard Petersen, ich bin Heilprak-
tiker für Psychotherapie und Hypnosetherapeut. 

Hypnosepraxis am Sachsenwald 
21465 Reinbek • Am Rosenplatz 8 

Td. 040 - 46991413 
info@sachsenwaldhypnose.de 
www.sachsenwaldhypnose.de 

· Garten und Landschaftsbau 
Grüner Daumen.' 

Zeit zum 
Heckenschnitt 

ab € 10,-/lfm. Meter netto . 
inklusive Abfuhr 

Tel. 04155 / 49 85 40 • Fax 04155 / 49 85 41 
'Mobil: 0178/5961 995 
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